=. Ne. 38 
Poſener Intelligenz-Blatt. 


Mittwochs, den 21. Juli 1824 


Angekommene Fremde vom ı5fen Juli 1824. 


Hr. Poſt⸗Meiſter v. Neumann aus Frauſtadt, Hr. Gutsbeſitzer v. Lpski 
aus Czerniejewo, Hr. Commiſ. v. Bialkowskt aus Dobrzyce, Hr. Gutsbeſitzer 
Anton v. Koczoroski aus Jaſin, Hr. Regierungs- Aſſeſſor Scharfenort und Herr 
Particul. v. Horn aus Breslau, l. in Nro. 99 Wilde; Hr. Gutsbeſitzer v. Chmie⸗ 
lewski aus Peyſern, Hr. Gutsbeſitzer v. Wyganowski aus Petrych, l. in Nro. 
391 Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Kraczkowski aus Zielenie, Hr. Gutsbeſitzer 
von Brouikowski aus Galgzewo, L in Nro. 165 Wilhelmsſtraße. es: 


5 Den ı16ten Juli. 2 

Hr. Kaufmann Böhme aus Breslau, Hr. Kaufmann Weber aus Berlin, 
I. in Niro. 243 Breslauerſtraße; Hr. v. Stablewski aus Gratz, J. in Nro. 1 St. 
Martin; Hr. Eigenthümer Anton Zaborowski aus Raſzkowo, Hr. Gutsbeſitzer 
von Gorzenski aus Smielowo, Hr. Gutsbeſitzer v. Sokolnicki aus Poledczin, l. in 
Nro. 384 Gerberſtraße; Hr. Schauſpieler Wagner aus Breslau, Hr. Eigen⸗ 
thümer Zoltowski aus Zaigczkowo, l. in Nro. 210 Wilhelmsſtraße; Hr. Eigen⸗ 
thümer v. Moraczewski aus Adamowo, l. in Nro. 100 Waliſchei. a 


Den ı8ten Juli. 

Hr. v. Zuͤwert, Officiant im Miniſterium des Cultus, aus Berlin, Herr 
Student Kromrei aus Brieg, L in Nro. 143 Breslauerſtraße; Hr. Graf Sko⸗ 
rzewski aus Nekel, l. in Nro. 1 St. Martin; Hr. Gutsbeſitzer Wybiczki aus 
Przelepki, l. in Nro. og Wilde; Hr. Gutsbeſitzer Lakynski aus Nieezin, Herr 
Gutsbeſitzer v. Kurczewski aus Gogolewo, l. in Nro. 116 Breiteſtraße; Hr. Guts⸗ 
beſitzer v. Zielongey aus Goniczek, Hr. Kaufmann Finke aus Stettin, Frau Guts⸗ 
beſitzerin von Radolinska aus Krotoſchin, Hr. Gutsbeſitzer von Trapezynski aus 
Grzybowo, l. in Nro. 584 Gerberſtraße; Frau Gutsbeſitzerin v. Koſinska aus 


H 
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Targowo ⸗Gurka, Hr. v. Weyke, Hauptmann im 19. Inf. Regiment, aus 
Luxemburg, l. in Nro. 165 Wilhelmsſtraße; Hr. Eigenthümer Franz v. Pfarski 
aus Kempen, l. in Nro. 26 Waliſchei. 8 , > dk. 2 SEI 
Abgere i ſt. SC 
Hr. Graf v. Podtulitzki nach Bromberg, Hr. v. Radziminski nach Zurawy, 
Herr Gledu nach Bromberg. 8 


— — 


’ \ 
Bekanntmachung. ee 
Des Königs Majeftät haben durch die im 8. Stück der Geſetz-Sammlung 
des laufenden Jahres publicirte Allerhoͤchſte Cabinets-Ordre vom 8. d. M. zu 
verordnen geruhet, daß zur Anmeldung und Nachweiſung aller etwanigen Forde⸗ 
rungen, an die der Verwaltung der unterzeichneten Immediat-Commiſſion übers 
wieſenen Reſtenfonds bei den verſchiedenen Regierungen jenſeits der Weſer und 
des Rheins, ein öffentkiches Aufgebot der Gläubiger mit Feſtſetzung einer vier⸗ 
monatlichen Praͤcluſiv⸗Feiſt erlaſſen und zur ordnungsmäſſigen Ausführung dieſer 
Maaßiregel des weitern von der unterzeichneten Behörde verfügt werden ſolle. 
Es werden alle diejenigen, welche an die nachſtehend naͤher bezeichneten 
Reſtenfonds, nämlich: f N 
1) an den Reſtenfonds der Regierung zu Aachen, aus der Zeit vom 1. Januar 
1814, bis zum letzten Dezember 1815, 
2) an die Reſtenfonds der Regierung zu Arnsberg, und zwar: 5 
ai an den Reſtenfonds der Grafſchaft Mark, aus der Zeit vom 11. No⸗ 
ve vember 1813 bis Ende 18 15, 5 ; 
bp) den Reſtenfonds des Kreiſes Siegen, aus der Zeit vor bis Ende Juni 
1816, desgleichen an den unter der Verwaltung der Liquidations-Com⸗ 
miſſion zu Arnsberg ſtehenden Reſtenfonds des Herzogthums Weſtpha⸗ 
len, aus der Zeit vor und bis Ende Juni 1826, 0 
3) an den Reſtenfonds der Regierung zu Cölln, für die zu deren Bezirk gehd⸗ 
rigen Landestheile der linken Rheinſeite, aus der Zeit vom 1. Januar 18 14, 
bis Ende 1815, ? 2 
(die Reſtverwaltung in dem rechtsrheiniſchen Theil dieſes Regierungs-Be⸗ 
zirks iſt mit der Reſtenverwaltung der Regierung zu Duͤſſeldorf verbunden.) 
4) an die Reſtenfonds der Regierung zu Coblenz, und zwar: f 
ai den Reſtenfonds linker Rheinſeite, aus der Zeit vom 1. Januar 1814, 
bis Ende 1815, f Bad 
v) den Reſtenfonds der rechten Rheinſeite, aus der Zeit vor und bis 


Ende 1815, e 
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) an die Reſtenfonds der Regierung Duͤſſeldorf, und zwar: 15 
a a) in Beziehung auf die vormals Bergiſchen Landestheile, in den Bezir⸗ 
ken der Regierungen zu Duͤſſeldorf und Cölln aus der Zeit vom zıten 
. November 1813 bis Ende 1815, TER 
b) in Anſehung der zu Frankreich gehdrig geweſenen Landestheile pel 
Düffelvorfer Regierungs= Bezirfd, aus der Zeit vom 1. Januar 181 
bis Ende 1815, s 2 Më 
6) an den Reſtenfonds der Regierung zu Minden, und zwar: 
2) hinſichtlich der zum vormaligen Königreich Weſtphalen gehbrig ge⸗ 
weſenen Landestheile, aus der Zeit vom 1. November 1813 bis 
Ende 1815, KE . 2 8 Fir 
b) in Anſehung der vormals zu Frankreich gehörig geweſenen Landes⸗ 
, theile, aus der Zeit vom 1. Januar 1814 bis Ende 1815, 
7) an den Reſtenfonds der Regierung zu Münfter, und zwar: 2 255 
a) in Beziehung auf die ehemaligen frauzofifchen Landestheile, aus der 
Zeit vom 1. Januar 1814, bis Ende 1815, e. 
b) hinſichtlich der vormals Bergiſchen Landestheile aus der Zeit vom 11. 
November 1813, bis Ende 1815, 7 RER 


89) an den Reſtenfonds der Regierung zu Trier, aus der Zeit vom 11. Novem⸗ 
* n 1 


` 1813, bis Ende 1815, N 
gerechtfertigte und aus den bezeichneten Perioden herruͤhrende Anſpruͤche an die 
Verwaltung zu haben vermeinen „hierdurch aufgefordert, binnen der Allerhoͤchſt 
verordneten viermonatlichen Praͤcluſiv-Friſt, und ſpaͤteſtens bis zum letzten des 
Monats October laufenden Jahres 1824, ihre gehörig zuſtificirte Forderungen um 
ſo gewiſſer anzumelden, als alle bis dahin nicht angemeldete Forderungen ohne 
weiteres für verfallen erachtet werden ſollen. EL 

Die Anmeldung muß bei denjenigen der vorgenannten Königlichen Behörden 
geſchehen „welche den Reſtenfonds verwaltet, gegen welchen der Anſpruch gel⸗ 
tend gemacht werden ſoll, und es bleiben bei dieſem Präcluſiv⸗ Liquidations-Ver⸗ 
fahren odllig ausgeſchloſſen, alle etwanigen Anſprüche an die Verwaltung aus der 
Zeit der franzöſiſchen, der weſtphaͤliſchen und bergiſchen Herrſchaft, indem wegen 
dieſer Anſprüche beſondere Liauldations-Verfahren angeordnet worden ſind. 

Die vorgenannten Behörden ſind angewieſen, die hiernach bei dieſem Liqui⸗ 
datjons Verführen ausgeſchloſſenen und dennoch zur Anmeldung kommenden Fordes 
ungen ſogleich als unbehörig rh zu weiſen / und nur die den grundfüßlichen 
Beſtimmungen gemäß, zur naheren Erörterung geeigneten Reclamatlons-⸗Verhand⸗ 


. 


— 


— 
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lungen nach deren Prüfung und Begutachtung an die unterzeichnete Immediat⸗ 
Commiſſion zur definitiven Enſcheidung einzureichen. E 


Berlin den 28. Mai 1824. 1 * : 
pie abgeſonderte Reſt⸗ Verwaltung. 
(gez.) Wolf art. ; 


Immediat-⸗Commiſſion für 


—— — mn 


Edietal⸗Citation. 

ueber das Vermögen des Damaſtar⸗ 
beiter Carl Jamrich zu Kurnik, iſt der 
Concurs eröffnet worden, und wir haben 
zur Liquidation aller Forderungen an 
dirſe Maſſe einen Termin auf den Aten 
September e. Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Deputirten Landgerichts⸗ Rath 
Fromholz in unſerm Partheien-Zimmer 
angeſetzt, wozu wir alle unbekannte 
Gläubiger mit der Warnung vorladen, 
daß die Ausgebliebenen mit allen ihren 
Anſprüchen an die Maſſe praͤcludirt und 
ihnen ein ewiges Stillſchweigen gegen die 
übrigen Gläubiger auferlegt werden ſoll. 

Denjenigen, welche keine Bekannt⸗ 
ſchaft am hieſigen Orte haben, werden 


die Juſtiz⸗Commiſſarien Jacobi, Mittel⸗ 


ſtadt und Boy, als Mandatarien in 
Vorſchlag gebracht, die ſie mit gehdriger 
Information und Vollmacht zu verſehen 
haben. N Ze e 
Poſen den 31. März 1824. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Zapozew Edyktalny. 


Nad maigtkiem fabrykanta obrusò 
Karola Jamrich w Kurniku konkurs o- 
tworzony z0stal, wyznaczylismy ter- 
min do likwidacyi pretensyi do mass) 


ey. na dzien 4. Wırzeänia c. przed 


potuduiem o godzinie 9. przed Depu: 
towanym Konsyliarzem Sadu Ziemian- 
skiego Fremhoſz w izbie naszéy instru- 
keyinsy, i na takowy wszystkich nie- 
wiadomych wierzycieli pod tem zagro- 
Zzeniem zapozywamy, iz niestawalacy 
2 pretensyà swa do massy prekludowa- 
nym, i wieczne mu w tey mierze mil- 


cenie przeciw innym wierzycielom 


nakazanem zostanie.e Tym, kıörzy 
w.mieyscu tuteyszem niemaig znaio- 
mosci, podaiemy UUr, Jacobi, Mit- 
telstaedt i Boy Kommissarzy Sprawie- 
Aliwogci na Mandataryuszöw, ktörych ` 
e dostäreczng informacya i plenipo- 
tencyg opatrzyé nale x. 


Poznan dnia 31. Marca 1824. 


Kröl. Pruski Sad Ziemialiski. 


ji 
— 
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Bi e 3 
ee 


Subha ſtations⸗ Patent, 


Auf den Antrag einiger Gläubiger, 
ſoll das den Erben der Francisca Rogo⸗ 
zinska geborne von Wilczynska gehörige, 
hier auf dem alten Markt unter Nro. 8 
belegene gerichtlich auf 11579 Rthlr. 
7 ggr. 8 pf. gewuürdigte maſſive Haus, 
meiſtbietend verkauft werden. e 
Die Bietungs⸗ Termine ſtehen auf 
den 28. April, 
den 29. Juni, und 
den 31: Auguſt c. 
Vormittags um 9 Uhr, von welchen 
der letztere peremtoriſch iſt, vor dem 
Landgerichtsrath Ryll in unſerm Inſtruk⸗ 
tions⸗Zimmer an, SCH 
Kauf ⸗ und Beſitzfaͤhige werden vor 
geladen, in dieſem Termine perfonlich, 
oder durch geſetzlich zulaͤſſige Bevollmaͤch⸗ 
tigte zu erſcheinen, ihre Gebote abzuge⸗ 
ben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag 
an den Meiſtbietenden erfolgen wird, in 
ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine 
Ausnahme zulaſſen. ET 
Die Taxe und Bedingungen können 
in der Regiſtratur eingeſehen werden. 
Poſen den 14. Januar 1824. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations⸗Patent. 

Auf den Antrag eines Real- Glaubi⸗ 
gers, ſoll das dem vormaligen Polizei⸗ 
Director Haßforth gehdrige „unter Nro. 
98 der Vorſtadt Ficherei hier belegene, 


Patent Subhastacyiny. 
Na wniosek niektôrych Wierzy- 
gielt, kanijeniea pod Jiczba B. wryn- 
ku starym potoZona, do sukcessorow 
Franciszki z Wilczynskich: Rogozin-. 
skiey nalezgca, sadownie na Tala- 
row 11,579 dgt.'7. fen, 8. oceniona, 
naywigcey daigcemu przedana bé 
En 2 5 
Termina lieytacyi 
na dzien 28. Kwietnia, 
na dzien 29. Czerwca, i 
na dzien 31. Sierpnia r. b., 
o godzinie gtey, 2 Ktörych ostatni 
iest zawity przed Konsyliarzem EH 
du Ziemianskiego Bell, w Izbie In- 
strukeyiriey Sadu naszego wyznaczt 
ne zöstäly. ` { 
Ochotg kupna i 2dolnosé do po- 
siadania maigeych wzywamy, aby 
sig na terminie tym osobiscie, lub 
przez prawnie dozwolonych pelno- 
moenikow stawili, i Jicyta swe po- 
dali, poczem gdy prawna nie zay- ` 
dzie przeszkoda naywigce&y daigey 
przysadzenia spodziewat sie moZe, 
Taxa i Warunki w Registraturze - 
przeyrzane by& mogg. 
Poznan d, 14. Stycznia 1824. 
Krölewsk& Pruski Sad Zie- 
miansk i.. 


H 


Patent Subhastacyiny. 

Na wniosek Wierzycieli kamieni- 
ca pod liczba 98. na pryedmiesciu 
Rybakach potozona, Pyrektora po- 
licyi Hassforth wlasna, sadownie na 


PPTP 
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gerichtlich auf 17925 Rthlr. 29 far. 


4 pf. gewürdigte Steinhaus nebft Zube⸗ 
hör ſubhaſtirt werden. 

Die Bietungs = Termine ſtehen auf 
den 22. Mai, — 
den 24. Juli, 
den 25. September c., f 

Vormittags um 9 Uhr, von welchen der 
letztere peremtoriſch iſt, vor dem Lands 
Gerichts⸗-Rath Hebdmann in unſerm In⸗ 
ſtruktious⸗ Zimmer an. 

Kauf⸗ und Beſitzfaͤhige werden vorges 
laden, in dieſen Terminen perſonlich oder 
durch geſetzlich zuläffige Bevollmächtigte 
zu erſcheinen „ihre Gebote abzugeben, 
und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag 


an den Meiſtbietenden erfolgen wird, in 


ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde ein Aus⸗ 


nahme zulaſſen. Rn 


Taxe und Bedingungen konnen! in un⸗ 


derer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Poſen den 23. Februar 1824. 
Königl. Preuß, Landgericht. 


(ée: A 


8 era ` re SEKR 
Das in dem Dorfe Mötrswo Samfers . 


ſchen Kreiſes unter Nro. 32 belegene, 
und dem Freiſchutzen Gotthilf Logus 
eigenthuͤmlich zugehbrige Freigut, wel⸗ 
ches gerichtlich auf 11116 Ntblr. 4 ggr. 
geſchaͤtzt ist, fol Schulden hälber dffents 
lich an deu 2. ae ee 


ö werden. 


7 


N d 2 
17,925 tal. 29 Äer, 4 den. 2 przy le- 

glosciami otaxowana, naywigcey da- 

igcemu przedang by& ma. 8 

Termina 8 na daien 

22. Maia, 
24. Lipca, f 
25. Wrzesnia r. b. zrana o 
godzinie g., 2 ktörych ostatni iest 
zawity przed Konsyliarzem Sadu Zie- 
miariskiego Hebdmann w. izbie in- 
sirukeyiuey Sadu nasgege maer 

ne zostaly. WT a ` 
Ochotè kupna? Sdelpoié posiada- 
dania maigeych wzywamy, aby sig 
W terminach tych osobiseie,lub przez 
prawuse dozwolonych Pelnomacvi» 
köw stawilj i lievta swe pedali, po- 
Cem, gdy Z adna prawna nie Zaydaie 
przeszkoda, naywigcey, daiacy przy- 


„sgdzenia spodzie was sie moie, 


Taxa i warunki w ibn 
Przeyrzane.by& mon, 
Poznan dnia 23. Lutego 1834, 


 Kral, Pruski Sad en 


" D x 4 
ZE Ze u 7 1 * 


5 a 
Obwiesz cenie. 
Soltystwo we wsi Piotrowie w po- 
wiecie Szamotulskim pod liczba 32. 
'polozone,. Gotthilfowi  Logusowi 
wiasrte, i na 11116 tal. 4 der, sg. 
downie otaxowane ; 2 powodu Alu- 
sow publicznie naywigccy Waisen 
sprzedanèem by& ma. 
‚Termina tieytacyine, 2 key 


E 


Die Licitations⸗ er von denen 
der leßte'peremtorifch-ifbz ſind 
1) auf den Zr. Mai 

2) auf den 31. Juli, 

3) auf den 16. October c., 
vor dem Landgerichtsrath Brükner früh 


um 50 Uhr in unſerm Gerichts- Schloffe 


beſtimmt. 

Es werden daher Kaufluſtige und Be⸗ 
figfähige; welche dieſe Beſitzung zu ers 
werben geſonnen fiud, aufgefordert, in 


jenen Terminen zu erſcheinen und ihre 


Gebote abzugeben. 

Der Meiſtbietende hat, in ſofern nicht 
geſetzliche Hinderniſſe eintreten, unfehl⸗ 
bar den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 

Die Toxe und Licitations-Bedingun⸗ 
gen konnen in unſerer ee einge⸗ 
ſehen werden. 

Poſen den 13. Februar 1824. : 

Königl. Preuß iſch. Landgericht. 


Subhaſtations⸗ Patent. 
Im Wege der Exekution, ſoll das den 


Erben des verſtorbenen Apotheker. Jo⸗ 


hann Gottlieb Liebach gehörige, in Obor⸗ 
nik unter Nr. 36 belegene Grundſtuͤck, 


beſtehend aus einem maſſiven Wohnhau⸗ 


fe, Stallung und dahinter befindlichen 
Gemüſe⸗Garten, nebſt einer darauf re 
henden Brandtwein⸗Brennerei⸗ Gerechtig⸗ 
keit, gerichtlich auf 1114 Rtlr. 11 ſgr. 
a pf. gewuͤrdigt, verkauft werden. 

Der peremtoriſche Bietungstermin 
ſteht auf den 25. Au guſt 1824, 
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ostatni jest zawity, wyzpaczone sa 
1) na dien 31. Main 

2) na dzien 31. Lipca, 
3) na dzien 16. Pazdz. 1824. 


PR: Ur. Brükner Sedzig Ziemian- 


skim w Zamku naszym hg zra- 
na o godzinie 10. + 
Waywaig ‚sig wiec wezyöcy ochotg, 
kupienia i zdolnosé posiadania maig- 
ey, ktorzy posiadtosé te nabyé zamy- 
slaig, aby w terminach wspomnio- 
nyeh zgtosili' sie i licyta swe podali, 5 
Naywiecey daigcy przysadzenia, 
skoro prawne niegayda przeszkody, 
niezawodnie spodziewaé sig mode, 
Taxa i warunki licytacyine re- 
gistraturze naszey przeyrzane by& 
9 
Poznan dnia 13. Lutego 1824. 
Kröl,Prus, Sad Ziemianski., 


Patent Subhastacyiny. 
Nieruchomos& pod liczbg 36. w 
Obornikach poloZona, do Sukcesso- 
row zmarlego Aptekarza Jana Bogu, 
mila Liebach nalezzea, 2 domu mie- 
szkalnego massiw wystawionego, 
chile wow, ogrodu warzywnego, przy 
tyme przyleglego, i prawem pale- 
nia wödki do niego nalezgeym, skta- 
sie, sgdownie na 1114 Tal. 
Sgr. 3. fen. otaxowana, drogen 
ke, naywigce daigcemu prze- 
dana by& ma. 
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Vormittags um 9 Uhr vor dem Land⸗ 
gerichts⸗Referendarius Ribbentrop in 
unſerm Inſtruktionszimmer an. 

Kauf- und Beſitzfaͤhige werden vor⸗ 
geladen, in dieſem Termin perſönlich, 
oder durch geſetzlich zulaͤſſige Bevollmaͤch⸗ 


tigte zu erſcheinen, ihre Gebote abzuge⸗ 


ben, und zu gewaͤrtigen, daß der Zu⸗ 


ſchlag an den Meiſtbietenden erfolgen 


wird, in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde 
eine Ausnahme zulaſſen. f 
Die Taxe und Bedingungen können 
in der Regiſtratur eingeſehen werden. 


Poſen den 24. Mai 1824. 


Königl. Breupifches Landgericht. 


- Termin zawity na dzien 25. 
Sierpnia 1824., przed poludniem 
o godzinie gtéy, przed Referenda- 
ryuszem Sadu Ziemianskiego Ribben. 
trop, w Izbie Instrukeyinéy Sadu 
naszego wyznaczony zostal. 

Ochotę kupna, i do posiadabia 
zdolnych wzywamy, aby sig na ter- 
minie tym ösobiscie, lub przez pra- 
wnie dozwolonych pelnomocenikow 
stawili, i licyta swe podali, poczem, 
gdy prawna jakowa nie zaydzie prze- 
szkoda, naywigcey daigcy przysg- 
dzenia spodziewaé sig moie, ` 

Taxa i warunki w Registraturze 
przeyrzane by& mogg. \ 
Poznan d. 24. Maja 1824. 
Kröl. Pr. 84d Ziemianski. 


Bekanntmachung. 
Zum öffentlichen Verkauf von allerlei 
8 Vieh, als: Kühe, Ochſen, Kaͤlber, 
Pferde und Fohlen, ſteht ein Termin 
auf den 26. Juli c. Vormittags um 8 
Uhr vor dem Landgerichts-Referendarius 
Jeiſek in loco Uzarzewo bei Schwerſenz 

an, wozu wir die Kaufluſtige einladen. 

Poſen den 16. Juli 1824. 

Königl. Preuß. Landgericht. 


Obwieszczenie, 


Do publiczney sprzedaäy rönego | 


gatunku inwentarza, jako to: kröw, 
wolöw, cielat, kont i Zrebigt, wy- 
znaczeny jest termin, na dzie n 26. 
Li pa r. b. zrana o godzinie 8 przed 
Referendaryuszem Jeysek w mieyscu 
Uzarzewie pod Swarzedzem, na kto- 
ry sig ochotg kupna maigcy wzywaig, 
Poznan d. 16. Lipca 1824. 
Krolewsko-Pruski Sad Ziemjaniski, 


> 2 


I 


(Hierzu vier Beilagen.) 


Erſte Beilage zu Nro. 58. des Poſener Intelligenz⸗Blatts. 


n eius 
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gi Ediktar Vorfabung. E 


Der am 23. April 1806 von dem 
vormaligen hieſtgen Stadtgerichte über 
den Nachlaß des Kaufmanns Led Szabel⸗ 
ski eröffnete Concurs wird hiermit reaſſu⸗ 
Es werden daher alle diejenigen, 
welche Anſprüche an dieſe Maſſe zu ha⸗ 
ben vermeinen, hiermit vorgeladen, in 
dem auf den Zoten October 90 
um 9 Uhr vor dem Landgerichts⸗Refe⸗ 
rendarius v. Kryger in unſerm Inſtruk⸗ 
tionszimmer anſtehenden Liquidäkibns⸗ 
Termin perſonlich oder durch geſetzlich 
zulaͤſſige Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen die 
Juſtiz⸗Commiſſarien Mittelſtaͤdt, Jacoby 
und Guderian in Vorſchlag gebracht 
werden, zu erſtheinen, ihre Anſprüche 
gehoͤrig anzugeben und nüchzurdkifel n 
Der Ausbleilbende hat zu gewaͤrtigen, 
i er mit feinen Anſprüchen an! die 
Maſſe präcludirt, und ihm deshalb ge⸗ 
oe die übrigen Gläubiger ein ewiges 
Stillſchwefgen auferlegt werden wird. 
Poſen den 20. Juni 1824 ron 
nig. Preußiſches Landgericht. 
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" Zapozew Edykeammiy. ©“ 
` Opere" dug 23. Kwietniäli 806, 
roku ‚'prz62 kri tuteyszy Bd Miey: _ 
Ski nac pozestilögeig"kupca Leona 
Szabelsktego konkurs nifieyszym xeus. 
ËU RS une un 
Way Warp przeto wszystkieli, kré, ” 
reyby de Hhassy pretensye mie sg- 
dzili, aby sig na terminie de wi. 


dachi Se den 30% PaZdiernie 
a f. b. Zrättz 6 godzmie gie, przed 


Referendätyus,em K ryger, w Labie 
Tnstrükbyiuey 40 Sees pen. 
czonym, osobiscie lub przez prawnie 
dozwolonych pelnomocnikéw, na 
ktoryche im "Komınissarda Sprawie- 
unwogei Nittelstacdta, Jakubiegb; i 
Guderyana proponuiemy, stawili; 1 
Pretensye se "bedäit. i udowodnili. 
Niestawaigey spödziewat sie moge, 
i E pretensyami swemi do massy 
joddälony bedzie , i wietzne milezenie 
wigl&dem ıhnych'wiersycieli mu na- 
kaz ane 208tAtlie!! ann më Gë 
Poznan d. 20, Okerwca 1824. 
Kröl. Pr. 84d Ziemiatski. 
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Bekanntmachung. 


Auf den Antrag des hieſigen privil. 
pfandverleihers Adolph Nathan auf der 


Gerberſtraße Nro. 427 ſollen mehrere 


verfallene Pfaͤnder, beſtehend aus Praͤ⸗ 
cioſen, Gold,, Silber, Uhren, Ges 
ſchmeide, Manns⸗ und Frauens⸗ Bled: 
dungsſtücke, Tiſch⸗Zeug, Waͤſche, Bet⸗ 
ten, meſſingener, kupferner und zin⸗ 
nerner Geſchirre und dergleichen mehr, 
in termino den 22. September e, 
Vormittags um g Uhr vor dem Referen⸗ 
darius Küntzel in unſerm Gerichts ſchloſſe 
Hffentlich gegen gleich baare Bezahlung 
in klingendem Courant verſteigert wer⸗ 
den, wozu Kaufluſtige eingeladen wer⸗ 
den 2. een EE SC d e 
- Zugleich fordern wir alle diejenigen, 
welche bel dem gedachten Pfandverleiher 
Pfänder niedergelegt haben, welche ſeit 
6 Monaten und länger verfallen find, 
auf, dieſe annoch vor dem Auctions⸗Ter⸗ 
min einzuldfen, oder wenn fie gegen die 
tontrahirte Schuld gegründete Einwen⸗ 
dungen zu haben vermeinen ſollten, ſol⸗ 
che dem unterzeichneten Gerichte zur wei⸗ 
tern Verfügung anzuzeigen, widrigen 


falls mit dem Verkaufe der Pfandſtuͤcke 


verfahren, aus dem einkommenden Kauf⸗ 
gelde der Pfandglaͤubiger wegen feiner 
in dem Pfandbuche eingetragenen For⸗ 
derungen befriedigt, der etwa verbleis 


vende Ueberſchuß an die Armen-Caſſe 


abgeliefert und demnächft niemand weis 
ter mit einigen Einwendungen gegen die 
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_ Obwieszczenie, 


Na wniosek Starozakonnego Adol - 
fa Nathan wypo2yczaigcego na fan- 
ty, rozmaite przepadie zastawy skla- ` 
daigce sie 2 precyozöw, zlota, i 
$reber,'zegarköw, sukien, mezkich 
i damskich, bielieny stolowey i in- 
néy, poscieli i sprz&töw miedzianych, 
tudzie2 cyny, na terminie dnia 23. 
Wrzeönia r. b. osedzinie gtey, 
przed Referendaryuszem Küntzel, 
Wlokalu sadu naszego publicznie 
za gotowa zaplata w kurancie brzmia- 
em sprzedane by& maig, na ktöry 
to termin ochote kupna maigeych 
wzywamy, SEIN 


Przytem uwiadomiamy takze wszy- 
stkich ech, ktörzy u rzeczonego 
wzwy2 Nathana fanty zloZyli,,ktöre 
przed szesciu miesigcy lub dawniey 
przepadly, aby takowych przed ter- 
minem licytacyinym wykupili, lub 
gdyby stuszne mie sadeili przyczy- 
ny przeciw zaciagnionèy poZyCzee, 
takowe podpisanemu Sadowi do dal- 
szey dezycyi spiesznie podali, g 
przeciwnym bowiem razie sprzedasz 
effekıöw zastawnych nastapi, i wie- 
rzyciele zastawni z zebranych z pre- 
dazy pieniedzy co do 'naleänosch 
swych w ksiedze zastawnéy zapisa- 
nech, zaspokoieni byé maig. Remas 
nent za$ pozosta& moggcy kassie u- 
bogich oddany. i zreszta nikt z pre- 
tensyami sweıni w. przedmiocie 2a- 


* 
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contrahirte Pfaudſchuld gehört werden 


Poſen den 10. Juni 1824. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 
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Bekanntmachung. 

Nach dem hier affigirten Subhaſta⸗ 
tions⸗ Patente, ſoll das in Unruhſtadt 
unter Nro. 116 belegene, auf 230 Rtlr. 
22 Där, 6 pf. abgeſchaͤtzte Wohnhaus, 
bffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden, und es ſteht dazu in Unruh⸗ 


ſtadt vor dem Herrn Landgerichts⸗Aſſeſſor 


Hoppe den 27. September c. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr ein peremtoriſcher 
Bietungs⸗Termin an, wozu Kaufluſtige 
und Beſitzfaͤhige hiermit vorgeladen 
werden. 

Die Taxe nebſt Kaufbedingungen kann 


in unſerer Regiſtratur täglich eingeſehen 


werden. i 
Meſeritz den 11. Mal 1824. 
Königl. Preuß. Landgericht. 
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ciagnietego Zastawu ‚sluchany nie 

bedzie, BE EE ee Pe 
Poznan d 10, Czerwea 1824. 
Kréi, Pruski Sad Ziemianski. 


l Ri 


— ä mt 


P 


D 


Obwiesczenie. 


Podlug wywieszonego tu patentu 


subhastacyinego, domostwo w mie- 
$cie Kargowie pod Nrem 116. osza- 
cowane, i na Talaréw 230 $gr. 22, 
den, 6 ocenione, publieznie naywig- 
c&y daigcemu sprzedane by& ma. 
Termin do licytacyi wyznaczony 
jest na dzien 27. Wrzeinia r. b. 
w miescie Kargowie. Ur. Hoeppe 
Assessor odbedzie go. Ochotg na- 
bycia go maigcy, wzywaig sig wiec, 
aby sig przed nim o godzinie gtéy, 
przed poludniem stawili. 


w Registraturze naszéy przeyrzang 
by& moga. ` . 
Miedzyrzecz d. rt, Maja 1824. 
Kröl, Pruski Sad Ziemianski, 


Taxa i warunki kupna codziennie 


p A 
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Bekanntmachung. 

Der am 27. Juli c. in Grupsker 
Gemeinde bel Ventſchen, vor dem Land⸗ 
Gerichts- Applicant von Hartung anſte⸗ 
hende Termin zum Verkauf mehreren 
Viehes iſt aufgehoben, welches hiermit 
bekannt gemacht wird. 

Meſeritz den 10. Juli 1824. 

Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 
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enk. 
Die unter unf 0 N 
Brombergſchen Areie belegenen, dem Per 
ter v. Chroscicki zugehörigen Erbpachts⸗ 
Verwerke Belitz und Schwedrowo, wo⸗ 
von daß erſtere nach der 1 
Taxe auf 10575 Rthlr. 13 ggr. 4 pf. 
und das zweite auf 1476 äre, 8 ggr. 
W wotden ft, fotfen auf 
den Antrag der Gläubiger Schulden hal⸗ 
ber öffentlich an den Meiſtbletenden, je⸗ 


doch jedes beſonders verkguft werden, 


und die Bleküngs⸗ Termine find auf 
den 2. Juli c., - 
den x. Oktober e., 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 5. Januar a. f, 
vor dem Herrn Landgerichts-Räkh Kroll 
Morgens um 8 Uhr allhier angeſetzt. 
Beſitzfaͤhigen Käufern werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 


tal azuniesiony. 


nid 


St „ im Pol 


DDwiadomie nie 
Termin na dzien 27. Lipda 
r. b. w Olemlrach Grubskich pod 
Zbqszyniem, hrzed Aplikantem sa- 
dowym P. Hartung, do sprzedania 
kilku sztuk bydta wyznaczony, zo0- 
Oczèm sig publi- 
cznosé uwiadomia. , 
Migdzyrzecz d. 10. Lipca 1824. 
Krölewsko-Pruski$ad Ziemianiskı, 
BEE SOA Ti 
REN . 
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Patent Sübhastatyiny. 
ES. warki Bielice 3 ‚Szwedrowo 
Pod Jurysdykcyg basza w powiecie 

Bydgoskim poloZotie, do Ur. Piotra 
Chröscickiegöo nalezace; 2 ktorych 
pierwszy podlug taxy sado wie spo- 
rzadzoney na tal. 105 15 der, 13 den. 
4, drogi na 1476 tal. 8 dgr. 10 den. 
jest oceniony, na 2gdanie Wierzycie- 
li z powodu dlugöw publicznie, leez 
kazdy osbno, naywiecty daigcemu 
sprzedane byé maig; ktörym koncem 
termina licytacyine na dzien 2. Li p- 
ca r. b., na dzien 1. Paz dzier- 
nika r. b., termin za$ peremtory- 
eng na dzien 5. Stycznia r. p. 
zrana o godzinie 8. przed Delegowa-” 
nym W. Krollem Sedzig naszym 
w mieyscu wyznaczone zostaly. 
Zdolnos& kupienia maigeych via, 
domiamy o terminach rech z nadmie- 


S SE E 
macht, daß in dem letzten Termin das 
. Grunbftüc dem Meiſtbietenden zugeſchla⸗ 

gen, und auf die etwa nachher einkom⸗ 
menden Gebote nicht weiter geachtet wer⸗ 
den It, in ſofern nicht geſetzliche Gruͤn⸗ 
de dies nothwendig machen. = 
Uebrigens ſteht innerhalb Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden 
frei, uns die etwa bei Aufnahme der 
Taxe vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſerer 
Regiſtratur eingeſehen werden. 
Bromberg den 12. Februar 1824. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


r c cc —.. ee 


249 — 


1 
nieniem, 23 w terminie ostatnim 


nieruchomosé naywigcey daigcemu 


przybitg zostänie, na pöZnieysze 
zus podania wzglad mianym nie be- 


dzie, iezeli prawne tego nie bedg 


wymaga6 powody. e 
W przeciggu 4. tygodni zostawia 


sie zresztz ka demu wolnos& donie- 


sienia nam o niedokladnosciach, ia. 
kieby przy sporzadzeniu taxy zaysé 
byly mogly. 25 


Taxa kazdego eau w registratu . 


rze naszéy przeyrzang byt moe. 
Bydgoszcz dnia 12. Luiego 1824. 
Krol. Pruski Sad Ziemianski. 
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Subhaftationd=- Patent. 

Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 
im Gneſener Kreiſe im Dorfe Mako⸗ 
wnica Amts Skorzencin belegene, dem 
Erbpachts⸗Kruger Gramens zugehdrige 
Krug-Grundftüd nebſt Zubehör, welches 
nach der gerichtlichen Taxe auf 460 
te, 21 ſgr. 4 pf. gewürdiget wor⸗ 
den iſt, ſoll auf den Antrag der Königl. 
Regierung zu Bromberg Schuldenhal⸗ 
ber öffentlich an den Meiſtbietenden ver⸗ 
kauft werden. Hierzu haben wir einen 
Bietungs-⸗Termin auf den 30. Auguſt 
d. J. vor dem Herrn Landgerichts⸗Rath 
Jentſch Morgens um 9 Uhr * an⸗ 


— Pb 


Patent Subhastaeyiny. 


. 


Gosciniec pod jurysdykeyg naszz i 


w wsi. Makownicy Amtcie Skorzen- 
cinskim, .Powiecie Gniezninskim 
poloZony goScinnemu Gramens na- 


leZacy, oraz $ przy leglosciami, xtö- 


ry podlug taxy sadownie sporzg- 


dzon&y na 460 Tal. 21 Sbrgr. 4, den. 


iest oceniony, na wniosek Krölc- 
wskiey Regencyi w Bydgoszczy zpo- 
wodu diugöw publiczuie naywiecey 
daigcemu przedany by& ma. 

Tym koncem wyznaczylismy ter- 
min na dzieß 30. Sierpnia r. b. 
zrana o godzinie gley, przed W. 
Jentsch Ssdziz, w Izbie naszéy au- 
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geſetzt. Beſitzfaͤhigen Käufern wird 
dieſer Termin hiermit mit der Nachricht 
bekannt gemacht, daß die Taxe in un⸗ 


ſerer Regiſtratur eingeſehen werden kann. 


Gneſen den 17. Mai 1824. 


Königl. Preuß. Landgericht. 
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i Edietal⸗ Citation. 
Die Suſanne Ring verehelichte Nitz 
zu Trzeciewnice, hat gegen ihren Ehe⸗ 
mann, den Wirthſchafter Simon Nitz, 


der fie böslicher Weiſe verlaſſen hat, auf 


Eheſcheidung angetragen, und es wird 
daher derſelbe hierdurch aufgefordert, 
in dem zum mündlichen Verfahren auf 
den 26. October d. J. früh um 8 Uhr 
vor dem verſammlten Gerichte ange⸗ 


ſetzten Termine ſich einzufinden, und Idi 


auf die Klage einzulaſſen; widrigenfalls 
die gegen ihn gerügte boͤsliche Verlaſſung 
für zugeſtanden angenommen und ſeine 
Ehe auf den Grund derſelben getrennt, 
er auch für den allein ſchuldigen Theil 
erklart werden wird. 5 


Schneidemühl den 24. Mai 1824. 6 
Königl. Preuß. Landgericht. 


dyencyonalney. Zdolnos& kupienia 
maigcych uwiadomiamy o tem ter- 
minie z nadmienieniem, i taxa ka- 
2dego czasu W Registraturze nasz&y 
przeyrzang br mos. , 
Gniezno d. 17. Maja 1824. 
Krölewsko-Pruski Sad Zie. 
mianski. 


Cytacya Edyktalna. 

Zuzanna Ring zamezna Nitz, we 
wsi Trzeciewnicy me2a swego Szy- 
mona Nitz Ekonoma, ktöry ia zlo- 
sliwie opuscit, o rass zapozwala, 
zaczem onego ninieyszem wzywamy, 
aby na terminie dnia 26. Paz- 
dziernika r. b. o godzinie 8méëy 


‚zrana do üstney rozprawy Wyzna- 


ezonym, przed kompletem Sadu na- 
szego stangt, i na skargg odpowie- 
dzial. Wprzeciwnym razie zadane 
iemu zlo$liwie,opuszezernie iako przez 


niego przyznane uwazanem, i na 


mocy tego2 przyznania zwigzek iego 
malzenski rozwigzanym, a on sam 
za strong winnz uznanym zostanie. 
Pila d. 24. Maja 1824. 
Krol. Pruski Sad Ziemianski, 
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Bekanntmachung. 

Es ſoll das im hieſigen Kreiſe bele⸗ 
gene adliche Gut Swiniarki, auf den 
Antrag der Realgläubiger auf drei nach 
einander folgende Jahre, und zwar von 
Johanni d. J. bis dahin 1827, offentlich 
im Wege der Licitation an den Meiſtbie⸗ 
tenden verpachtet werden. Zu dieſem 


Behuf haben wir einen Termin auf den 


23. Juli d. J. Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Landgerichtds 
Aſſeſſor v. Potrykowski hierſelbſt anbe⸗ 
raumt. Zu welchem wir Pachtluſtige 
und Cautionsfahige hierdurch vorladen. 
Die Pachtbedingungen konnen in un⸗ 
ſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Gneſen den 7. Juli 1824. 


 Statet reg, Lanbgericht. ei 


= Bekanntmachung. 

Es ſollen die im Wongrowitzer Kreiſe 
belegenen, zur Herrſchaft Schocken ge⸗ 
hörigen Vorwerker Rozkowo, Rakniady, 
Glinno, welche unter Adminiſtration 
des unterzeichneten‘ Landgerichts ſtehen, 
auf 1 Jahr, namlich von Johanni e 
bis dahin 1825, an den Meiſtbietenden 
öffentlich verpachtet werden. Wir has 


5 Obwieszczenie, 
Wies szlachecka Swinarki w Powie- 
cie tuteyszym poloZona, ma byf na 
domaganie sig realnych wierzycieli 
na trzy po sobie nastgpuigce lata; 
od 8. Jana r. b. az do tego czasu 


1827, drop publiczney lieytacyi, 


naywyZey podaigcemu w dzierzawe 
wypuszezong,. Tym koncem vr. 
znaczony jest termin na dzien 23. 
Lipca r. b. zrana o godzinie gtéy, 
przed Deputowanym Assessorem Sa- 
du Ziemianskiego Ur. Potrykowskim 
w sali sgdu tuteyszego, na ktöry 
chæé maigcych dzierzawienia i kau- 
cya mogꝗgcych stawienia ninieyszem 


zapOoZzywamy. GC Ken 
Warunki wypuszezenia W Regi- 
straturze naszey przeyrzane by& 
moga. 
Gniezno d. 7. Lipca 1824. 
6lewsko-PruskıSad Ziemiaı 
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Obwieszczenie 
Folwarki Skorki, Rozkowo, Ra- 
kniady i Glinno, w Powiecie Wa. 
growieckim poloZone, do maigtno- 
$ci Skockiéy naleägee, pod admint- 


stacyg podpisanego Sadu zostaigee, 


maig bye na jeden rok od 8. Jana 


r. b., a2 do tego czasu 1825, dro- 


84 publiczuey licytacyi naywyséy 


ben hierzu einen Termin auf den 26. 
Juki, d. J. vor dem Deputirten Herrn 
Landgerichtsrath Jentſch Morgens um g 
Uhr in unſerm Partheien⸗ Zimmer ange- 
ſetzt, wovon Pachtluſtige und Cautions⸗ 
fähige mit dem Bemerken in Kenntniß 
geſetzt werden, daß die Pachtbedingun⸗ 
gen in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden können. 
Gneſen den 13. Juli 1824. 

Kbnigl. W 
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podaigcemu w dzierzawg wypuszezo- 
ne. Iym koncem wyrnaezony jest 
termin na dzien 26. Lipca r. b. 
o godzinie giéy zrana, w sali sadu 


tuteyszego, o ktörym terminie che 


maigeych dzierzawienia i kaucya sta- 
wie moggeych zig wzınianka uwia- 
domiamy, i2 warunki dzierzawie- 
nia w Registraturze Stee Er 
rzane byé mog3- 
Gniezno d. 13. Lipea Bac 
Kröl. Pruski Sad Ziemiähski. 


ba Subhaſtatlons⸗ Patent. 
Im Auftrage des Koͤnigl. Land Ger 
richts zu Frauſtadt, haben wir zum Ver⸗ 


kauf i im Wege der nothwendigen Subbas 
ſtation der den Kleinſchmidtſchen Erben 


gehdrigen, in Darnowo bei Koſten bele⸗ 
genen Nahrung, beſtehend aus einer 
Magdeburgiſchen Hufe Land incl. Wie⸗ 
ſen, welche gerichtlich auf 280 Rrhlr. 
abgeſchaͤtzt worden, einen Termin auf 
den 6. September d. J. Morgens 
8 Uhr auf der hieſigen Gerichts-Stuve 
anberaumt. Wir laden zu dieſem Ter— 
min Kaufluſtige, Beſitz- und Zahlungs⸗ 
ige mit dem Bemerken hiermit vor, 
5 der Meiſtbietende nach erfolater Ge⸗ 
nehmigung des gedachten Königl. Land⸗ 
Gerichts den Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat. 
Koſten den 6. Mai 1824. 
Königl, Preuß. . 


Patent Subhastacyiny. 

W poleceniu Krol. Sadu Ziemian- 
skiego w Wschowie, wyrnaczylismy 
do sprzedazy w drodze potizebney 
subhastaeyi Sukeessorom Kleinszmit 
. w Darnowie pod Ko- 
scianem poloZonego gospodarstwa, 


'skladaigcego sig z ieduéy huby Mag- 
deburgskiy roli, wraz ziakami, kré 


ra sadownie na 280 Tal. oszacowa- 
na jest, termin na dzien 6. 
Wrzesnia r. b. zrana o godzinie ` 
8mey, w naszey Sadowey Ezbie, 
na termin ten zapozywamy ochote 
kupié maigeych, zaplacié i posiadaé 
zdoluych z tém nadmienieniem, 12 
naywigcey daigcy za potwierdze- 
niem rzeczonego Kröl. Sadu Zie- 
mianskiego przybicia Geen sig 
moie, ' 
Koscian d. 6. Maja 1824. 

Krölewsko- Pruski Sad Pokoiu. 


* 
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Subhaſtations- Patent. 
Das hierfelbft auf der Vorſtadt Zaie⸗ 
kiorze unter Nro. 445 belegene, den 


Erben der verſtorbenen Philipp und 


Eliſabeth Gremplewiczſchen Eheleute ge— 
horige Grundſtück nebſt Zubehbr, ſoll 
auf den Antrag derſelben Theilungshal⸗ 
ber oͤffentlich an den Meiſtbietenden ver: 
kauft werden. ; 

Es fichet hierzu ein Termin auf den 
25. Auguſt d. J. vor dem Deputirten 


Herrn Landgerichts-Rath Biedermann 


Morgens um o Uhr allhier an, welcher 
beſitzfaͤhigen Käufern: mit der Nachricht 
bekannt gemacht, daß das Grundſtüuͤck 
dem Meiſtbieteuden zugeſchlagen werden 


wird, falls nicht geſetzliche Gründe ſol⸗ 


ches verhindern. 


Die Kaufbedingungen können in unſe⸗ 


rer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Gneſen den 17. Mai 1824. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


‚przeszkody.. 


Patent subhastacyiny. 
Domostwo z przynaleZytosciami 
na przedmiesciu Zaigziorze pod li- 
cnbg 445 poloZone, Sukcessoréôw 
po niegny Filipie i Elzbiecie mat. 
zonkach Gremplewiezach wlasne, ma 
by& na domaganie sie tychze Sukces- 
sorow koncem dziatow drogg licyta- 
Cyi naywyZey podaigcemu sprze- 
danym; * & 8 
Termin licytacyi wyznaczony jest 
na dzien 25. Sierpnia r. b. zra- 
na o godzinie gtey,. W sali Sadu tu- 
teyszego,,. przed Deputowanym W. 
Sedaig Ziemianskim Biedermann, o 
ktorym che& maigcych i do posiada- 
nia onegos upowaznionych uwiado- 
miamy, z teın: oswiadezeniem, 12 
domostwo: rzeczone pluslicytantowi 
praybitym bedzie, jezeli prawne 
wagladem tego zachodzié nie be da 
Warunki sprzedania w Registratu: 
rze naszéy mog byé przeyrzaoemi. 
Gniezno d. 17. Maja 1824. 
Krölewsk. Bruck) Sad Ziemianski: 
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min mit der Nachricht be 
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Subhaftationd- Patent, 

Das zu Filehne unter Nro. 123 bele⸗ 
gene, dem Moſes Joel Blonde zugehdri⸗ 
ge Wohnhaus nebſt Zubehör, welches 
nach der gerichtlichen Taxe auf 192 
Rthlr. gewürdigt worden ift, nebſt dem 
Mannsſtand Nro. 64 und dem Frauen⸗ 
ſtand Nro. 67 in der dortigen Synagoge, 
wovon der erſte 25 Rtlr. und der letzte 
20 Rtlr taxirt iſt, fol auf den Antrag 
des Curators der Blondoſchen Concurs⸗ 
Maſſe dͤffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden, und der Vietungs⸗Ter⸗ 
min iſt auf den 2 5. Au guſt d. J. vor 
dem Herrn Landgerichts -Neferendarius 
Werner Morgens um 9 Uhr allhier an⸗ 
geſetzt. 5 S 
eſitzkäͤhigen Käufern wird dieſer Terz. 
nn net. 
daß das Grundſtuͤck und die Schulbaͤnke 
dem Meiſtbietenden zugeſchlagen werden 

ſollen. e SE ; 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſerer 

Reg iſtratur eingeſehen werden. 
Schneidemühl den 22. April 1824. 


Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


Dags, Edietgt⸗Citatlon. 
Nachdem über den Nachlaß des zu 
Hamrzycko am 17. Juli 1815 verſtor⸗ 


benen Mühlenmeifterd Johann Chriſtian 


Beyer, an heutigem Tage der erbſchaft⸗ 


liche Liqudations⸗Prozeß erdffnet worden 


iſt, werden ſämmtliche unbekannte Glaͤu⸗ 
biger vorgeladen, ſich in termino den 


2. Auguſt d. J vor dem Deputirten 


Laudgerichtsrath Kryger Morgens um 8 
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Patent Subhastacyiny. 

Dom mieszkalny w miescie Wie- 
lieniu pod Nrem 123 poloZony, sta- 
rozakonnemu Moses Joel Blonde 
nalezacy, wraz $ przylegloseiomi, 
‚ktöory podiug taxy sadownie sporza- 
dzoney na 192 Tal. jest ocenionym 
tudzieZ tawa meska pad Nrem 64 i 
Jawa kobieca pad Nrein D: W boZ- 
nicy bedgee, z kiörych pierwsza na 
25 Tal. a dıuga na 20 Tal. take. 
na jest, na Zadante kuratora massy 
konkursowey rzeczonego wlasciciela 
publicznie naywigcey daigcemu 
sprzedany bydz ma, ktörym koiicem 
termin licytacyiny na - 

dzien z ty. Sierpnia r. b., 

zrana o godzinie gtey przed Refe- 
rendaryuszem Sadu naszego W. Wer- 
nerem w. ınieyscu wyznaczony z0- 


ach nn ga KS 
Me Zaoihose Küpienta maigeych ul. 


domiamy o terminie tym z nadmie- 
nieniem, iz nieruchomosci naywis - 
cey daigcemu przybite zostana. 
Taxa kazdego czasu w Registratu- 
tze naszey praeyrzanà bydz moie, 


V Pile dnia 22. Kwietnia 1824. 


Kröl. Pruski Sad Ziemiahiski. 


Pozew Edyktalny. ` 


Po otworzeniu processu spadko- 
wo- likwidacyinego nad maigtkiem 
zmarlego w Hamrzycku, pod dniem 
17. Lipea 1815 Jana Chrystyana 
Beyer miynarza, zaporywaia sig ni. 
nieyszem wszyscy wierzyciele nie- 
'znaiomi, aby na terminie dnia 97. 


sch - 
_ ` zur 
K =. * $ 


D 
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uhr, entweder in Perſon oder durch 
legitimirte Bevollmaͤchtigte, wozu die 


hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Moritz und 


Mittelſtͤdt in Vorſchlag gebracht wer⸗ 
den, zu geſtellen, ihre Anfprüche an 


die erbſchaftliche Liquidations-Maſſe ge⸗ 


buͤhrend anzumelden und deren Richtig⸗ 
keit nachzuweiſen. 

Die ausbleibenden Creditoren werden 
aller ihrer etwanigen Vorrechte für ver⸗ 
luſtig erklart, und mit ihren Forderun⸗ 
gen nur an dasjenige, was nach Befrie⸗ 
digung der ſich meldenden Glaͤubiger 
von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, 
verwieſen werden. 5 

Schneidemuͤhl den 1. April 1824. 
Königlich Preuß. Landgericht. 


x 


Ediktal⸗Citation. 

In dem Hypotheken = Buche der im 
Großherzogthum Poſen und deſſen Oſtrze⸗ 
Tower Kreiſe belegenen Herrſchaft Slu⸗ 
pia cum attinentiis find für die Ge 


ſchwiſter v. Bartuchowski nach der von 


dem Beſitzer der Herrſchaft Slupia Adal⸗ 
bert v. Pfarski und feiner Ehefrau Anna 
gebornen v. Walewska, unterm kiten 


Juli 1799 ausgeſtellten Obligation dem 


Rekognitions⸗ Schein vom 27. Auguſt 
2799 und 6. April 1804 sub Rubr, 
III. Nro. 6. und 10. überhaupt 22666 


Mthlr. 16 ggr. nebſt 5 proCent Zinſen 


eingetragen. 


H 


* 


Sierpnia r. b. zrana o godzinie 
gméy, przed Deputowanym Urodz. 
Kryger Sedzia Ziemianskim, osobi - 
seie, lub przez pelnomocnikow wy= 
legitymowanych. ne ktörych Kommis- 
sarze sprawiedliwosci Moritz, i Mit- 
telstaed proponuig sie, stawaige, 
pretensye swe do massy spadkowo- 


lik widacyinèy oznaymili, i razem 


udowodnili. Wierzyciele niestawa- 
igey, wszelkich mie mogacych prae 
rogatywöw pozbawieni z pretensyami 
swemi, do reszty massy po zaspo- 
koieniu wierzycieli melduigeych sig 
pozostaigcey, odesfani bedg. |; 
W Pile d. 1. Kwietnia 1824, 
Krölew. Pruski Sad Ziemianski.. 


ae 
D 


Zapozew Edyktalny. 

W ksiedze hypotecznéy maigtno- 
sei Slupskiey w .. Xigstwie Poznan. 
skim powiecie Ostrzeszowskim polo- 
Zoney, dla rodzenstwa Bartuchow- 
skich podlug wystawioney przez Ur. 
Woyciecha i Anne 2 Walewskich‘ 
MatZonkow Psarskich Dziedzieow 
maietnosci teyZe obligacyi z dnia 11. 
Lipca 1799. tudziez za$wiadezenia ` 
rekognicyinego 2 d. 27 Sierpnia 1799. 
i 6 Kwietnia 1804., summa ogolem 
tal. 22,666 dgr. 16 wraz 2 prowizyg 
po 5 od sta Rubr. III. Nro. 6. i 0. 
iest zapisana. . 


e A St d K 
ee 1 E: e 
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Dieſe Obligation nebſt Recognitions⸗ 
Schein iſt verloren gegan en, und der 
Gottlieb v. Wierzchleyski als Stiefvater 
der von Bartuchonskiſchen Geſchwiſter, 
hat auf Amortiſation dieſer Dokumente 
angetragen. Es werden daher alle Se 
jenigen, welche an dieſelbe als Eigens 
thümer, Ceſſionarien, Pfand oder ſon⸗ 
ſtige Briefsinhaber Anſpruch zu haben 
vermeinen, hierdurch vorgeladen, in 
dem auf den 11. Mai 1825 vor dem 
Deputirten Herrn Landgerichts Rath 
Ruſchke früh um ro Uhr in unſerm Ge 
richts ⸗ Locale anſtehenden Termin zu 
erſcheinen, ihre Anſpruͤche geborig nach⸗ 
zuweiſen, widrigenfalls das Inſtrument 
amortiſirt, die Ausbleibenden mit ihren 
Anfprüchen »praͤcludirt und ihnen ein 
ewiges Stillſchweigen auferlegt werden 
wird. N 

Krotoſchin den 26. Mai 1824. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtatlons Patent. 
Das, zu dem Mindmüller Chriſtian 
Krauſeſchen Nachlaſſe gehbrige, zu Atten⸗ 
dorf Frauſtaͤdter Kreiſes unter Nro. 70 
belegene Wohnhaus nebſt Windmühle, 
Garten und Stallungen, welche übers 
haupt auf 700 Rtlr. gewürdi t worden, 
(at im Were der freiwilligen Subhaſta⸗ 
tion öffentlich verkauft werden. Der 
Bietungs⸗Termin iſt auf den 1. Sep⸗ 
tember 184 Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Deputirten Landgerichtsraty Gaͤde 
in unſerm Inſtructions = Zimmer anbes 


Obligacya ta i zaswiadezenie re- 


kognicyine zaginione zostaty, a Ur. 


Bogumilt Wierzchleyski iako Oyczym 
rodzenstwa Bartuchowski h doku 
mentow tychZe domagal sig umorze- 
nia. Wzywamy przeto wszystkich, 
ktorzy jako wlasciciele, Cessyonaryu- 
sse, posiadacze zastawni, lub uni do 
powyzszych dokumentöw pretensye 
mie s3dz3, aby w.terminie na dzien 
II. Maja 825. przed Deputowa- 
nym W. Sedzig Ruschke o godzinie 
10. zraua w mieyseu Posied,enia s3« 
du naszego wy znaczonym stangwszy, 
pretensye swe nalezycie wykazali; 
w przeciwnym bowiem razie umorze- 
nie instrumentu nastapi, niestawaig- 
ci vns z pretensyami Swemt prekludo- 
want zostang, i wieczue w (ën mie- 
rze nakazane im bedzie milczenie. 
Krotoszyn d. 26. Maja 1824. 
Kroöl. Pruski Sgd Ziemianski. 
Patent Subhastacyiny.“ 
Do pozostalosci Krystyana Krau- 
se miynarza nalezqce, we wei Dry- 
zynie Powiatu Wschowskiego pod 
liczba 70 poloZone domostwo, wraz 
z wiatrakiem, ogrodem i staynıami,, 
ktore ogölnie na 700 Tal. oceniono, 
drogg dobrowolney sublastacyi pu- 
blicznie sprzedane by& ma. Ter- 


min licytacyiny jest na dzie W 


Wrzesnia 1824. o godzinie Totey 
zrana, przed Delegowauym Wnym 
Goede, Sedzig Ziemianskim w Izbie 
naszé Instrukcyiney wyznaczony, i 


—— 


raumt, und werden alle, welche jenes 
Grundſtück zu kaufen geſonnen und zu 
bezahlen vermoͤgend find, aufgefordert, 
ſich an dem gedachten Tage perſdͤnlich, 
oder durch geſetzlich zulaͤſſige Bevoll⸗ 
maͤchtigte einzufinden, ihre Gebote ab⸗ 
zugeben und zu gewärtigen, daß der 
Zuſchlag an den Beſtbietenven erfolgen 
wird. 

Die Taxe kann übrigens jederzeit in 
unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 

Frauſtadt den 29. April 1824. 
Königl. Preußiſches Landgericht. 


H 


Oeffentliche Bekanntmachung. 


Das zum Nachlaß des verſtorbenen 
Carl Gottlieb Hartlieb gehörige Vorwerk 
Mlyniewo bei Grätz, welches auf 796 
Wir, 5 ſgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den iſt, und außer den noͤthigen Gebaͤu⸗ 
den 22 Morgen Acker⸗ und Wieſenland 
enthält, ſoll im Auftrage des Königl. 
Hochloͤbl. Landgerichts zu Poſen Theis 
lungshalber öffentlich verkauft werden. 

Dog haben wir ein für allemal 
einen 
Auguſt c. Vormittags um 9 Uhr in 


Vietungs⸗ Termin auf den 27. 
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zapozywaig sie wszyscy, ktôrzy 
grunt ten nabyé sobie Zycz3, i do 


raplatyzdolni sa, azeby sig w wspo- 


mnionym dniu osobiscie lub przez 
prawomocnie upowaznionych Dei 
nomocnikòwestawili, licyta swoıe po- 
dali i spodziewali sig . Ze przysadze- 
nie na rzecz naylepiey :podaigcego 
nastgpi. i 

Taxe zreszig kaazdego czasu W Re. 
gistraturze nass ey przeyrzet mona. 

Wschowa d. 29. Kwietnia 1824. 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


Publiczne doniesienſe. 
Z mocy polecenia Krölewskiego 
Sadu Ziemianskiego w Poznanin, ma 
bydz Eolwark w Miyniewie pod Gro- 


dziskiem, do pozůostatosci zmarlego 5 


Karola Bogumila Hartliba nale2gıy, 
'kıöry na 796 tal 15 $gr. sadownie o. 
8zacowany jest, i procz potrzebny h 
budynkow 22 morgi gruntu i bk o- 
beymuie, dla lepszego podzialu pu- 
blicznie sprzedany. Do sprzeda2y 
wiec tey wyznaczylismy jeden zawi- 
ty termin na, dzien 21. Sier- 
puiar.b. o godzinie gtey zrana, na 
anieyscu w Miyniewie, na ktory 


Cp — 


Mtyniewo angeſetzt, wozu wir Kauflu⸗ 
ſtige, die beſitz⸗ und zahlungsfaͤhig find, 


mit dem Bemerken einladen, ihr Gebot 
abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem 
Meiſtbietenden, wenn nicht rechtliche 
Hinderungs = Urſachen eintreten, der Zus 


ſchlag ertheilt werden ſoll. 
Die Kaufbedingungen ſind in unſerer 


Regiſtratur zu erſehen. 
Buk den 3. Juni 1824. 
Kd nigl. Preuß. Friedens gerich t. 


* 


Subhaſtatlons 5 Patent. 
Im Auftrage des Königl. Landge⸗ 
richts zu Frauſtadt, ſollen im Wege der 


freiwilligen Subhaſtation, die zum Nach⸗ 


laſſe des verſtorbenen Tuchmachers Da⸗ 
niel Heinze gehdrigen, bei Zaborowo be: 


legenen zwei Wieſen nebſt einer Huͤtungs⸗ 


fcheuer, gest auf 260 RtIr., öffentlich 
an den Meiftbietenden verkauft werden. 
Wir haben hierzu einen Vietungster⸗ 


min auf den 9. Auguſt c. in unſerm 


Geſchaͤfts⸗Locole anberaumt, und laden 
Kaufluſtige und Beſitzfaͤhige zu demſelben 
mit dem Bemerken ein, daß der Meiſt⸗ 
bietende des Zuſchlags gewaͤrtig fein 
kann, in fofern nicht geſetzliche Hinder⸗ 
niſſe eine Ausnahme zulaſſen. 
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ches nabycia maigcych i w stanie 
posiadania i zaplacenia bedgeych. 
wzywaıny, aby sie stawili i swe liey- 
ta podali, a moie sig naywigcey da- 
äer spodziewaö przybicia, skoro 
‚Zadna prawna przeszkoda niezaydzie. 

Kondyeye tey sprzedazy mogg 
bydz w naszey Registraturze przey- 
rzane. - . 

Buk dnia 3. Gzerwca 1824. 
Krölewsko-Pruski Sach Pokoiu, 
\ 


Patent Subhastaeyiny. 

Z polecenia Kroöl. Sadu Ziemian- 
skiego W Wschowie maa bydZ w 
drodze dobrowolney Subhastacyt 
dwie do pozöstalosci zmartego Da- 
niela Heinze Sukiennika nale2gce, 
przy Zaborowie sytuowane laki, wraz 
z pastwiskiem, na 260 tal. otaxowa= 
ne, publicznie naywigcey daigcemu 
sprzedane. a ` 

Wyznäczylismy wigc do tego ter- 
min licytacyiny na dzien 9. Bier 
pnia r. b. w lokalu urzedowania 
naszego, na ktöry ochotg kupna 'i 
2zdolnosé do posiadania maigeych z 
tem oznaymieniem zapozywamy, iz 
naywigcey daigey przy derzenia,spo- 


* 


Die Toxe kann zu jeder ſchicklichen 
Zeit in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. 5 (ap r 
Liſſa den 18. Mai 1824. 


Königl. Preuß. Friedensg ericht. 


+ 
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dziewat sie mode, ieZeli w t&m iakie 

prawne przeszkody nie zayda. 
Taxa kazdego przyzwoitego czasu 

W Registraturze naszey przeyrzanz 


by dz moie, - 


D 


Leszno d. 18. Maia 1824. 


K!. Pruski Sad Pokoiu 


* er 
Bekanntmachung. f 

Im Auftrage des Koͤnigl. Landgerichts 

zu Frauſtadt haben wir zur Reſubhaſta⸗ 
tion des dem Joſeph Steſzycki zugehdri⸗ 
gen, in dem Dorfe Frankowo bei Storch⸗ 
neſt unter Nro. . belegenen, auf 1775 
Rthlr. gerichtlich geſchaͤtzten Vorwerks, 
auf Gefahr und Koſten des frühern Plus⸗ 
licitanten einen neuen Termin auf den 
20. September d. J. in unſerm Ge⸗ 
richtslokale vor dem Aſſeſſor Winkler an⸗ 
beraumt, zu welchem wir Kaufluſtige u. 
Beſitzfaͤhiae mit dem Bemerken einladen, 


daß der Meiſtbietende des Zuſchlags ge⸗ 


wärtig fein kann, Infofern nicht geſetzli⸗ 
che Hinderniſſe eine Ausnahme zulaſſen. 
Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen 
Zeit in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. 
Liſſa den 8. Juli 1824. 


— 


Königl. Preuß. Friedensgericht. 


* 


oObviesczenie. 
Z polecenia Krol. Sadu Ziemian- 
skiego w Wschowie, wyznaczylismy 


powtörny, termin do resubhastacys ` 


folwarku, w wsi Frankowie pod Osie- 
czng pod Nrem 1. poloZonego, do 
Jövefa Steszyckiega naleZgcego, sg 
downie na 1775 Tal, otaxowanego, 
na koszt i ryzyko pierwszego plus- 
licytanta, na dzien 20. Wrze 
$nia r. b., w lokalu sadownictwa 
naszego przed Ur. Assessorem Win- 
kler, na ktory ochote kupna i zdol- 
nos& do posiadania maigcych, z tym 
oswiadczeniem zapozywanıy, iz nay- 
wigcey daigcy przyderzenia spodzie-\ 
wat sig moie, ieZeli w t&m iakie 
prawne przeszkody nie zayda,' 


Taxa kazdego przyzwoitego sau 


W Registraturze naszey przeyrzana 
by& moie, \ 

Leszno dnia 8. Lipca 2824. 
Krölewsko-Pruski. Sad Pokoiu. 
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Subhaſtations⸗Patent. 


Im Auftrage des Kdnigl. Landge⸗ 
haben wir zum: 
Verkauf im Wege der nothwendigen Sub⸗ 


richts zu Frauſtadt, 


haſtation der den Anton und Marianna 
Gorzewiczſchen Eheleuten gehoͤrigen, Im: 
dem Dorfe Deutſch- Preſſe belegenen: 


Bauer⸗Nahrung, beſtehend aus 2 Hufen, 


10 Morgen, 115: LE-Muthen Ackerland, 
inel. Wieſen und Gärten magdeburgiſch, 


Maaß nebſt Wohn- und Wirthſchafts⸗ 
Gebäuden, welche gerichtlich auf 1066 
Rthlr. 5 ſgr. 75 pf. abgeſchaͤtzt worden, 


einen Termin auf den 27. Septem⸗ 


ber c. Morgens um 8 Uhr auf der hie⸗ 


ſigen Gerichts⸗ Stube anberaumt. 
Wir laden zu dieſem Termin Kauflu⸗ 


ſtige, Beſitz⸗ und. Zahlungsfahige mit 


dem Bemerken hiermit vor, daß der 


Meiſtbietende den Zuſchlag nach erfolgter 
Genehmigung des gedachten: Königlichen: 


Landgerichts zu gewaͤrtigen hat. 
Koſten den 14. Juli 1824. 


Königl. Preuß, Friedensgericht. 


Patent Subhastacyiny. 

W' poleceniu. Krolewskiego Sadu 
Ziemianskiego w Wschowie wyzna« 
czylismy do sprzedazy, w diodze 
koniecznèy subhastacyi: malzonkom 
Antoniemu i maryannie Gorzewicz 
nalezgeego, w Przysiece Niemieckiey 
polozonego gospodarstwa chlopskie- 
go skladaigcego sig: 2 dwoch. hub, 
10 morg i 115 []pretöwsroli: wraz 
2 lakami: i ogrodami; miary Magde- 
burgskiey,. i zabudowan mieszkal- 
nych iako i gospodarskich, ktöre sg- 
downie na 1066 Tal. 5. ser; 74 den. 
oszacowane, termin na dzien 27. 
Wrzesnia r. b. zrana o godzinie 
8méy, w.naszey. sadowey Izbie, na 
termin ten wzywamy ochoötg kupié 
maigcych,.posiada6 i zaplaciè zdol« 
nych ztem nadinienieniem, iz nay- 
wigcey. daigey za potwierdzeniem 
rzeczonege Krölewskiego: Sadu Zie- 
mianskiego Przybicia spodziewaé sig 
moie, 

Koëcian d. 14. Lipea 1824. 
Krôlewsko - Pruski Sad Pokoiu. 


Dritte Beilage zu Nro. 58. des Poſener Intelligenz⸗Blatts. 


Bekan vim oa chung 5 
Im Auftrage des K dnigl. Landgerichts 
zu Frauſtadt haben wir zum Verkauf im 
f Wege der nothwendigen Subhaſtation des 
in Schmiegel unter Nro. 347. auf der 
Nowangdza in der Töoͤpfer⸗Gaſſe belege⸗ 
nen, den Gieſelſchen Eheleuten gehörigen 


Grundſtücks, beſtehend aus einem Hauſe, 


Platz und Garten, welches auf 85 Atlr. 
gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, einen Ter⸗ 
min auf den 27. September Mor⸗ 
geus um 9 Uhr auf der hieſigen Gerichts⸗ 
Stube anberaumt. Wir laden zu die⸗ 
ſem Termine Kaufluſtige, Beſitz⸗ und 
Zahlungsfahige hiermit bir, daß der 
„Meiſtbietende den Zuſchlag nach erfolg⸗ 
ter Genehmigung des gedachten Königl. 
Landgerichts zu gewaͤrtigen hat. 
Koſten den 15. Juli 1824. 


r. Preuß. Frtedeusgericht 


Bekanntmachung. 

Im Auftrage des Königl. Landge⸗ 
richts zu Frauſtadt, haben wir zum Ver⸗ 
kauf der im Wege der Execution abge⸗ 
pfaͤndeten verſchiedenen Meubles und 
Bücher, einen Termin auf den 2 7ten 
Juli c. Morgens um 0 Uhr hier in 
Koſten in dem Hauſe Nro, 13% anbe⸗ 
raumt; wir laden zu dieſem Termin 
Kaufluſtige hiermit ein. e 
KRaoſten den 14. Juli 1824. 

f ëheiat, Preuß. jBFÄeDEREAFTIDE 


— 


, Obmwiedaczenie 

W poleceniu Krol. Sadu Ziemian. 
skisgo w Wschowie wyznaczylismy 
do sprzeda2y w drodze konieczney 
subhastacyi w Szmiglu pod Nr. 347 
na Noweynedzie w.ulicy Garnczar- 
skiey poloZonego, malzonkom Giesel 
nalezgcego gruntu skladaigcego sig 
85 placu i ogrodu, ktöry na 

85 Tal. sadownie oszacowanym jest, 
termin na dzien 27. Wrzesnia 
r. b. zrana o godzinie gtey, w tu- 


‚teyszey sgadowey Izbie; na termin 


ten wzywamy  ochotg kupié maia- 
cych, pusiada6 i zaplacenia zdolnych 
2 tym nadmienieniem, i2 naywigcey 
daigey' CH potwierdzeniem rzeczone- 
go Krölewskiego Sadu Ziemiarskie- 


ga przybicia spodziewa& sig mode. . 


Koscian d. 15. Lipca 1824. 
Krolewskitgo Sadu Pokoin. 


Obwieszczenie. 

W poleceniu Krol. Sadu Ziemian- 
skiego w Wschowie, wyznaczylismy 
do sprzedazy w drodze exe kueyi 2a- 
tradowanych roznych mebli, i ksig- 


Zek, termin na dzien. 27. Lipca 


r. b. zrana o godzinie gtey tu Ko- 
$cianie, w domu pod Nrem 132, na 
termin ten W 2 way ochotg Wé 
maigcych. 

Koscian d. 14. a5 1824, 


Krol. Pruski 83d Pokoiu, ` 


— 


Subhaſtations-Patent. 

Zufolge Auftrages des Königlichen 

Landgerichts zu Poſen, ſoll im Wege 
der nothwendigen Subhaſtation das den 
Schuhmacher Jankowskiſchen Eheleuten 
zugehoͤrige unter Nro. 9s hierſelbſt bele⸗ 
gene, auf 138 Rthlr. 20 ſgr. gericht: 
lich gewuͤrdigte Grundſtuͤck, aus einem 
Wohngebaͤude und einem Feldgarten be⸗ 
ſtehend, in dem am 30. September 
c. früh um 7 Uhr in unſerer Gerichts⸗ 
Stube anſtehenden peremtoriſchen Ter— 
min gegen gleich baare Bezahlung in 
Courant oͤffentlich an den Meiſtb ieten⸗ 
den verkauft werden. 

Wir laden dazu Kaufluſtige ein, und 
wird der Zuſchlag erfolgen, fofern nicht 
geſetzliche Hinderniſſe eine Ausnahme 
machen. 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 

Rogaſen den 14. Juli 1824. 
Kdnigl. Preuß. Frieden sheet, 


Bekanntmachung. £ 

Zum offentlichen Verkaufe verſchiede⸗ 
ner den hieſigen Handelsleuten M. H. 
Cohn und Iſaak Loͤbel im Wege der 
Execution abgepfaͤndeter Sachen, beſte— 
hend aus Kleidungsſtuͤcken, Betten und 
Hausgeraͤthſchaften, haben wir einen 
Termin auf den 28. Juli c. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr im hieſigen Gerichtslo⸗ 
cale anberaumt, wozu Kaufluſtige, hier⸗ 
durch eingeladen werden. 

Wollſtein den 11. Juli 1824. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


2 ep e 
—— — 
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Patent Subhastacyiny. 

W skutek zlecenia Kroölewskiego 
Sadu Ziemiariskiego w Poznaniu wy- 
znaczylismy do sprzedania nale2gce- 
go do mal2onköw Jankowskich grun- 
tu pod Nrem 98. tu poloZonego, 
na 133 "Talaröw 20 Sgr. sadownie 
ocenionego, z budynku mieszkaine- 
go i ogrodu w polu sie skladaigce- 
go, w drodze potrzebney subhasta- 
SÄI termin na dien 30, Wrze- 
snia r. b. o gedzinie 7. zrana, 1 
Izbie Sadowey, na ktöry kupienia 
chgE maigceych ninieyszym zapozy- 
wamy. 

Przybicia spodziewaé sie mona, 
skoro prawne przeszkody nie zayda. 

Taxa kazdego czasu w Registra- 


turze ge) Przeyrzang byé moe. 
RogoZno d. 14. Lipca 1824. 


Kröl, Pruski Sad Pokoju. 


Obwiesczenie. - 
Do publiczney sprzedaäy röänych 
tuteyszym kupcom M. H. Cohn i 
JsaacSoebel, w drodze exekucyi wye 
fantowanych eflektöw, skladaiacych 
sig z rzeczy ubiorczych, poßcieli, i 
sprzgtöw domowych, wyznaczylismy 
termin na dzien 28, Lipca r. b. 
o godzinie Gtey zrana, tutay w lo» 
kalu sadowym, na ktöry ochotę ku- 
pna maigcych ninieyszym wzywaig 
sig. Woleztyn d. 11. Lipca 1824. 
Krol. Pruski Sad Pokoju. 
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Steckbrief. 


Der Knecht Jakob Bulski aus Radlo⸗ 


wo Mogilnoer Kreiſes, welcher wegen 
Verdachts der Brandſtiftung zu Slembo⸗ 
wo Wongrowiecſchen Kreiſes und des 
Diebſtahls zur Unterſuchung gezogen wer⸗ 
den ſoll, hat ſich gleich nach vollbrachter 
That von ſeinem Wohnrte entfernt, und 
iſt bis jetzt nicht ermittelt worden. 

Saͤmmtliche Königl. reſp. Militair⸗ 
und Civil = Behörden werden demnach 
dienſtlichſt erſucht, auf den unten näher 
bezeichneten Fluͤchtling vigiliren, ihn im 
Betretungsfalle verhaften und mittelſt ſi⸗ 
cheren Transport an uns abliefern zu 
laſſen. 

Signalement 
des Jakob Bulski. 
1) Namen, Jakob Bulskiz 
2) Stand, Knecht; 


3) Geburts- und Aufenthalts⸗Ort, un⸗ 


bekannt; 
4) Religion, katholiſch; 
5) Alter, ungefähr bis 22 Jahr; 
6) Größe, 5 bis 6 Zoll; f 
7) Haare, ſchwarz, lang herunter haͤn⸗ 
gend; 
8) Stirn, bedeckt; 
9) Augenbraunen, ſchwarzbraun; 
10) Augen, blau; Ces 
11) Naſe, dick und groß; 
12) Mund, groß; 
13) Zaͤhne, gut; 
14) Bart, keinen; 
15) Kinn, rund; 
16) Geſicht, laͤnglich; 
17) Geſichtsfarbe, roth; 
18) Statur, ſchlank. 


chcialy. 


List go 2 y. 

Jaköb Bulski parobek 2 Radlowa, 
Powiatu Mogilnowskiego, ktöry o 
podeyrzenie podioZenia ognia w 
Stembowie Powiatu Wagrowieckie- 
80 i kradzie2y pociggniony byt ma 
do indagacyi, oddalit sie zaraz po 
dopelnionym caynie 2 mieysca swe- 
80 zamieszkania i nie zostal dotad 
wysledzony, _ 

Wzywaig sig przeto wszelkie Wa- 
dae Krolewskie tak woyskowe jako 
Cywilne, aby zbiega ponizéy dosta- 
teczniey opisanego sledzié, wrazie 
wysledzenia Przytrzymac, i pod 
pewna strazg do nas odstawié ze. 

R VSO PIS. i 
Jakôba Bulskieg o: 

1) Imie Jakob Bulski; 

2) stan parobek; E 

3) mieysce urodzenia i pobyt nie- 

wiadome; 

4) religia katolicka; A 

5) wiek mo2e lat 22 

6) wzrost 5 do 6 cali; 

7) wios czarny dlugi zwieszony; 

8) czoto pokryte; 

9) brwi ciemno brunatne; i 

10) oczy niebieskie; 
11) nos gruby duzy; 
12) usta wielkie; 


13) zeby zdrowe; 


14) broda Zadna; 

15) podbrödek okragly; 

16) twarz poriggla; 

17) kolor twarzy, ezerwonyz 
18) sytuacya szezupfa. 


nn E 
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Bekleidung „od ga e 


Bei feiner Verlaſſung des Dorfes Ra⸗ przy opuszezeniu si Radlowa BE 
dlowo war derſelbe | sktadala sie: 


1) mit einem Pelze, n 1) ziednego koZucha; 
2) einem langen dunkelblauen Mer 2) dlugiego niebieskiego surduta; 


berrock, N 3) kapelusza; 
3) einem Huth, 4) plociennych spodni; 
4) einem Paar leinenen Beinkleider, 5) czerwoney chustki na szyi; i 
5) einem rothen Halstuche und 6) bez obuwia. ef 
6) ohne Fußwerk, bekleidet. Koronowo d. 18. caerwea 1814. 


Korondwo d. 18. Juni 1824. g d / ; 
Königl. Preuß. Inquiſitoriat. Krol. Pruski Inkwizytoryat, 


* 


33 
4 


Nachſtehende Looſe der 61fen kleinen Lotterie, als; 
No, 33223, $. 8 — 
— 33225 Liu. C. P. 
— 16855 2. 
— 21658 4, 
find mir verloren gegangen, es warnet daher vor deren Ankauf oder ſonſtigem 
Mißbrauch einen jeden. . LS g | 
Lutomirski, 
Lotterie ⸗Untereinnehmer. 


Vierte Beilage zu Nr. 58. des Poſener Intelligenz⸗ „Blatts. 


Bekanntmachung. 
Wachftegende Stagteſchuldſchein Prämien von der am Iften Juli d. J. angefangenen fung 
ten n namlich: s 
zu 1 3 0 Reh li. 


— en — — 


1 22,522 6 43,225 | 14 | 115,869 | 16 | 154,522 | 21 | 244,002 
2 34,468 | 7 |: 55,841 12 130,630 | 47 | 201,344 | 22 | 253, 855 
3 | 37,827 | 8 | 62,347 | 13 | 133,996 | 18 | 201,622 [ 23 | 262,986 
4 38,931 | 9 | 66,666 | 14 | 142,859 | 19 | -214,732 | 24 284,813 

5 1 42,566 10 99,062 | 15 | 145,475 1 20 |. 217,791 | 

81. Inu 18 Athlr. 5 
Ri 2,130 | 26 7,55 51 | 44,813. 1 76 | 20,059 101 26511 
22618 1 27 8,201 | 52 14,814 | 77 | 20,072 | 102) 26,916 
3 2,681 28 8,267 [ 53 14/815 78 20,102 | 03, 26,926 | 
4| 2,74 20 8,449 | 54 | 44,963 | 70 | 20,269 | #04! 20,66 
5 3,224 | 30 8,450 55 14 966 f 80 ! 20,990 f 105] 33,220» 
6 3,226 [ 31 8,484 | 56 414,068 81 20,965 | 106) 34, 
7 3,482 | 32 |: 8,985 | 57 14, 974 82 2,673 107} 34,134 
8 3,507 | 33 9,084 | 58 | 14,982 | 83 | 21,868 | 108| 24,135 
Gë 3,986 | 34 | 10,401 J 59 10, 72184 22,63 109% 34,08 
10 4,178 35 10,422 60 16,747 85 ‚22,170 | 110) 34,793 
11 4,252 | 36 | 12,199 | 61 47,033 |' 86 22,243 On 34,810 
12 4,470 | 37 | 12,468 | 62- 17,470 | 87 22,249 12] 34,943 
13 5,041 38 12,1% 63 15,06 88 | 22,419 | 113) 36,80 
14 65,100 | 39 |: 43,352 | 64 | 18,108 89 | 22,502 114] 37,110 
15 5,175 ¼ 40 13,355 65 | 18,234 90 22,988 [115 37,349 
16 5,390 | 41 | 44,206 | 66 | 48417 | 91 24,116 | 416) 37,554 
17 6,012 14,297 | 67 | 148,501 1 92 24,128 | 117| - 38,794 
18 »44,298.| 68 | 18,535 | 93 24,534 115 39/007 
19 14,31 69 18,543 94 24,812 | 119, 39,180 
20 14,432 | 70 | 49,159 | 95 25,197 | 420}: 10087 
21 14,450 171 | 19,161 1 96 ch 25,418 [12% 40/088 
22 14,539 | 72 19222 25,458 f 22 40,671 
23 14,540 | 73 | 49,244 25,588 123 40,862 
24 14,801 | 74 | 20,047 99 25/875 | 124 40,864 
25 "au | 75 | 20,049 uo | 26,447 128, A Am 


Fortſetzung. 


1260 41,786 | 162 56,890 TE 198 Se 234/ 124,718 | 270 152,122 


127| 42,461 [163] 56,987 | 109| 92,579. | 235 125,486 | 2710 154,499 
128| 42,716 | 164 64,01 1 | 200) 95,125 | 236| 425,644 | 272] 154,504 
129 43,050 165] 64,052 | 204| 95,128 237| 426,015 | 273: 154,507. 
130 43,216 | 166, 64,054 | 202) 96,664 | 238) 426,114 | 274 154,517 
131 43,253 | 167 64,065 203) 906,792] 239| 426,272 | 275 154,519 
132 43,539 | 168| 04,078 |'204| 96,854 | 2400 426,275 276 154,520 
133] 43,594 | 169 64,277. 2051 100,615 | 241| 126,572 | 277| 454.521 
is 46,881 | 170 65,112 206) 100,637 242] 127,027 | 278] 155,268 
135 46,913 | 171) 66,249 | 2071 100,680-| 243 127,295. 279] 155,374 
136| 48,160 | 1472| 66,434 | 208) 100,808 | 244| 127,467 | 2800 155,420 
137 48,188 | 4173| 66,997 209 400,853 | 2451 127,706 160,407 
1380 48,308 | 174) ‚67,194 210) 103,606 | 246 128,598 160,742 
139 48,408 | 1475| - 69,044 | 211, 103,613. | 247| 128,642 160,794 
140| 49,127 176 69,048 | 212 103,623 | 248| 134,130 160,960 
141% 50,160 | 177) 69,960 | 243| „403/759 | 249; 136, ‚986 161,537 
142] 50,291. | 178| 70,095 | 2414| 103,964 | 250 133,877 102 600 
443|.. 50,475 | 179) 70,313 | 245] 103,967 | 2541| 134,796 162 ‚998 
4144| 50,494 | 4180| 77,015 | 216| 404,000 | 252 140,330 169,155 
145 50,530 | 181|, 77,065. 217) 104,004 | 253| 440,974 170,047 
146| 50,657 | 182| 79,128.| 218] 404,012 | 254| 140,981 170,489 
147 51/60 | 183) 80,160 | 219] 104,013 255 140,985 170, 590 
148 54,520 | 184) 80,739 | 220 407,176 | 256] 141,399 171,504 
149| 52,762 | 185' 81,518 141,500 172,390 
160 52,846 | 186] 81,812 141,661 172.894 
1510 52,872 | 187| 81,914 141,704 172,899 
1520 52,880 | 186] 81,973 142,625 | 176,460 
163] 53,084 | 189! 81,974 142/686 »176,594. 
164| 53,085 | 190| 84,550 ; 142,637 184,291 
1565|. 53,200 | 1941| 85,402 142/911 184551 
156 55,486 | 192| 85,820 | 144,976 184719 
167| 55,827 | 193] 86,006 265| 145,956 180865 
1580 56,406 | 494! 86,153 14% 404 185,183 
159 56,460 | 4195| 86,186 7| 146,491. 185,543 
160 ; 56,468. | 196! 86,190 V 146,802 187,277 
101 56,840 197 86,462 123,689 1 152,119 187,834 


E: 
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306) 190,660 | 328 214,728 | 3500 228,831 | 372 251,574 | 394] 277,276 
307| 192,219 |-329| 214,962 | 354] 229,368 [ 373 252,329 [395 277,230 
2081 192,378°| 330) 215,410 | 352 229,384 | 374) 252,798 | 396 277,374 
309; 493,994 1331| 215,557 353] 230,715 375 252,819 | 397| 279,444 
310) 193,992 | 332 217,225 | 3564| 231,264 | 376 252,834 | 398] 280,510 
3110 196,578 | 333] 217,279 | 355) 231,335 | 377 253,948 [399] 282,704 
312| 198,412 1334| 217,280 3560 231,340 | 378| 254,299 | 400 282,819 

0 570 250,768 401 282,854 
314 499,461 | 336) 219,384 | 358 231,455 J 380! 256,772 | 402 282,936 
315 200,996 | 337 220,836 [359 231,984 | 381) 260,612 | 403 284,934 
316) 204,049. | 3383| 220,839 | 360 232,759 | 382! 262,152 | 404 286,936 


317 204,151 
3180 204,152 
3190 205,890 
3200 206,349 
3210 206,669 
322 200,849 
323 213,277 
324 213,823 


339 221,752 
3400 221,789 
341 222,190 
342 222,768 
223,734 
223,740 
224,576 
226,833 


504 232,879 

232,898 
363| 234,457 
364| 235,834 
E 236,920 


384| 262,858 | 406) 290,746 
385| 205,494 | 407| 291,194 
386| 265,496 | Aosl 292,779 
387| 265,849 | 409) 204,600 
388| 265,882 | 410 296,789 
3890 272,297 | 411] 296,820 
390| 273,826 | 412] 296,940 


383|. 262,293 - 288,474 


343 
344 
345 
346 


360) 244,604 
3671 244,983 
368) 247,670 


313: 198,120 Se 219,343 E 2317407 


325 214,428 | 347| 226,939 369 249,451 | 3040 274.559 
326| 214,645 | 348 228,606 | 370| 249,600 | 3092| 275.172 |. 
214,616 4349| 228,785 | 371! 250,968 1 393| 275217 | . 


find bis zum iſten d. M. bei der Staatsſchuldſchein⸗Praͤmien⸗ Vertheilungs⸗ Kaffe weder er⸗ 
boben, noch zur Erhebung angemeldet, mithin der Bekanntmachung vom 24ſten Auguſt 1820 
und dem Inhalt der Praͤmieuſcheine gemäß praͤkludirt und der Betrag derſelben von 


e 10,536 Repfr. 
| KR STB . eg | 
infen hiervon vom (fen Juli v. J. bis Ende Juni d. J. von 2,04. 
mlt f "Se E E EE D 
GE 
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forderung, die Prämien, deren Erhebung durch die Zahlungen ſowohl bei den Regierungs- 
Haupt⸗Kaſſen als im Auslande ſehr erleichtert if, kuͤnftig, nach Maaß gabe der Ziehungs⸗ 
Liſten in den dazu heſtimmten Friſten zu erheben, und ſich nicht dem mit der Praͤkluſion ver⸗ 
bundenen Nachthell auszuſetzen. = BEER ta ke. E e 


Berlin den Zeen Julius 1824. al ele E | 
Königliche Immediat⸗Kommiſſion zur Vertheilung von Prämien auf 
SE | Staatsſchuldſcheine. > a 
(on) Rother. Kayser. Wollny. Krause. 
5 Deputirter der Unternehmer: 5 
ee ee 
Ai 
® .4 
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